
Berufsberatung
im Erwerbsleben
Agentur für Arbeit bietet Beratung für Menschen,
die arbeiten – Persönliche Ansprechpartnerin in OPR
neuRuppin. Die Berufsbera-
tung für Erwachsene unterstützt
FrauenundMännerohneBerufs-
ausbildung oder mit geringer
Qualifikation, Menschen vor
einer beruflichen Neu- und Um-
orientierung oder auch vor dem
beruflichen Wiedereinstieg nach
einer Familien-oderPflegepause.
„In den Landkreisen OPR und

Prignitz gibt es in unserem Agen-
turbezirk Ansprechpartnerinnen
für interessierte Kunden und
Kundinnen. Wer Unterstützung
bei der Suchenachneuenberufli-
chen Perspektiven in Anspruch
nehmen möchte, kann jederzeit
einen persönlichen Beratungster-
min vereinbaren, der auch per Vi-
deoberatung stattfinden kann“,
informiert Beate Kostka, Leiterin
der Arbeitsagentur Neuruppin.
„Die Arbeitswelt verändert sich
immer schneller und viele Be-
schäftigte müssen sich weiterbil-
den, um ihre bisherige Tätigkeit
weiter ausüben zu können oder
etwas Neues zu beginnen. Unse-
re Berufsberatung für Erwachse-
ne unterstützt dabei mit einer
sehr individuellen Beratung zu
Qualifizierungs- und finanziellen
Fördermöglichkeiten.“
Ein Blick auf die Beratungsge-

spräche zeigt, dass Menschen in
ganz unterschiedlichen Situatio-
nen diese Unterstützung in An-
spruch nehmen. Sei es zum Ende
der Elternzeit bei unklarer berufli-
cher Perspektive, bei gesundheit-
lichen Einschränkungen oder
auch nach längerer Tätigkeit in
an- und ungelernter Tätigkeit mit

demWunsch nach einem Berufs-
abschluss. Beratungsgespräche
zu Aufstiegsfortbildungen (Fach-
wirte, Betriebswirte und Meister)
findenebenfalls regelmäßig statt.
Beratungsbedarf gibt es häufig
auch bei Rückkehrerinnen und
Rückkehrern aus Großstädten
und Ballungsgebieten, wenn es
darum geht, in der Region beruf-
lich neu Fuß zu fassen.
Die Berufsberatung für Er-

wachsene kann dabei helfen,
einen neuen beruflichen Weg
einzuschlagen und Arbeitslosig-
keit zu vermeiden oder zu verkür-
zen. Zum Beispiel: Wenn verän-
derte Rahmenbedingungen und
eine begrenzte Nachfrage am
Arbeitsmarkt dazu führen, dass
die bisherige Tätigkeit imSchicht-
betriebnichtmehr ausgeübtwer-
den kann, muss nach Alternati-
ven geschaut werden. Konkret
wurde hier eine betriebliche Um-
schulung zur Steuerfachange-
stellten realisiert. Die Agentur für
Arbeit unterstützt aber auch,
wenn noch gar kein Berufsab-
schluss vorliegt und bisher nur in
Helfertätigkeiten gearbeitet wur-
de. Es gibt Begleitung und Unter-
stützung von der Orientierung,
Eignungsabklärung und Kündi-
gung beim aktuellen Arbeitgeber
bis zum Beginn der Umschulung
beim neuen Arbeitgeber.
Eine persönliche Ansprech-

partnerin ist die Neuruppinerin
Maren Wetzel. „Ein Blick auf die
Beratungsgespräche zeigt, dass
Menschen in ganz unterschiedli-
chenSituationendieseUnterstüt-
zung in Anspruch nehmen. Das
waren beispielsweise eine Res-
taurantfachfrau, die aufgrund fa-
miliärer Verpflichtungen nicht
mehr zu den Arbeitszeiten arbei-
ten konnte, eine junge Frau, die
aus Berlin zurückkehrte und die

bisherige Tätigkeit als U-Bahn-
Fahrerin nicht mehr passte, Bei-
spielegibtesviele.Wirbieteneine
individuelle Beratung, verschie-
dene Testverfahren zur Stärken-
findung und Bildungsmaßnah-
men, die sich möglichst gut mit
den Bedürfnissen der Kundinnen
und Kunden vereinbaren lassen –
zum Beispiel auch in Teilzeit, um
es mit der Kinderbetreuung bes-
ser vereinbaren zu können.“
Für Maren Wetzel spielen drei

Faktoren eine wichtige Rolle in
den Beratungsgesprächen. So
gehe es darum, die konkreten
Rahmenbedingungen und die
Motivation für die berufliche Ver-
änderung des Betreffenden aus-
zuloten, ein Vertrauensverhältnis
aufzubauen und um absolute
Diskretion. Sodann könne ein
Stärken-Schwäche-Profil erarbei-
tet werden. „Wir wollen dabei
niemanden zu etwas überreden,
man muss aber realistisch sein“,
so die Beraterin, der es in solchen
Gesprächen vor allem darum
geht, die Angst vor Neuem zu
nehmen, zu motivieren und das
Selbstbewusstsein zu stärken.
Gerade hier liege auch ein Vor-

teil des Gesprächsangebotes:
„Manmussnicht zuunsaufsAmt
kommen. Treffen und Treffpunk-
te könnenmit uns flexibel verein-
bart werden“, sagt Maren Wet-
zel. So können Sprechzeiten in
den Volkshochschulen der Land-
kreise und in den Netzwerken
wahrgenommenwerden. WS

2 Zur Vereinbarung eines persön-
lichen Beratungsgespräches kön-
nen sich Interessierte direkt an
Maren Wetzel wenden. Kosten-
freie Hotline: Tel. 0800/455550, E-
Mail: neuruppin.181-berufsbera-
tung-im-erwerbsleben@arbeits-
agentur.de

Die Agentur für Arbeit bietet
auch Beratungen für Erwachse-
ne, die zwar Arbeit haben, sich
aber beruflich verändern möch-
ten. Foto: Henry Mundt

„Goodbye Twenty-four!“
Silvesterkonzert am 31. Dezember in der Rheinsberger St.-Laurentius-Kirche
RheinsbeRG. Das Jahr 2024
klingt in der Rheinsberger
St.-Laurentius-Kirche festlich-
schwungvoll aus: Am Dienstag,
dem 31. Dezember, gestalten
die Bläserinnen und Bläser der
evangelischen Kirchengemein-
den Rheinsberg und Menz ihr
traditionelles Konzert zum Jah-
resausklang. Unter dem Titel
„Goodbye Twenty-four!“ knüp-
fen die Bläser mit glanzvollen,
heiteren, aber auch meditativen
Klängen an die besondere Stim-
mung am letzten Tag des Jahres
an und laden zum Zuhören,Mit-
singen und Träumen ein. Auf
dem Programm steht Musik aus
verschiedenen Ländern und
Epochen wie Antonio Vivaldis

„Winter“, der berühmteWalzer
Nr. 2 von Dmitri Schostako-
witsch sowie viele Ohrwürmer à
la „Wer hat an der Uhr ge-
dreht?“ und „Rockin’ around
the Christmas Tree“.
Die Leitung des Silvesterkon-

zerts hat Rheinsbergs Kantorin
Juliane Felsch-Grunow, die zwi-
schendurchauchanderOrgel zu
hören sein wird. WS

2 Das Silvesterkonzert beginnt
um 14 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Ein Silvesterkonzert erklingt
am Dienstag ab 14 Uhr in der
Rheinsberger Sankt-Laurentius-
Kirche. Foto: Reyk Grunow

Wieder freie Fahrt
auf der B107
Glöwen. Auf der B107 zwi-
schenKnoten L143Klein Leppin
und dem Kreuzungsbereich zur
B5 wurden seit Oktober elf
Durchlässe erneuert. Der Ver-
kehr wurde am 17.12. freigege-
ben bis zum 3. März. Die B107
wird dann wieder gesperrt und
Asphaltschichten werden er-

setzt. Die Knoten B107 /Zerni-
kow und B107/Schrepkow er-
halten Linksabbieger. Die Umlei-
tung führt von der B5 überGroß
Werzin nach BadWilsnack, über
die L101 /K 7005 nach Glöwen.
Aus Kyritz muss die B5 in Gum-
tow verlassen und der L143 ge-
folgt werden. WS

Der Insolvenzhilfe Prignitz e. V. wünscht allen von Her-
zen eine schöne Weihnachtszeit sowie einen guten
und vor allem gesunden Start in das neue Jahr. Wir
werden auch in diesen schwierigen Zeiten weiterhin
als verlässlicher Ansprechpartner an Ihrer Seite stehen.

Sie erreichen uns unter:
Geschäfts- und Beratungsstelle
Bahnhofsplatz 8, 19348 Perleberg

Telefon: +49 (0) 3876 30 74 91
Telefax: +49 (0) 3876 30 74 93
E-Mail: info@insolvenzhilfe-prignitz.de

Seit 2005 anerkannte Insolvenz- und Schuldnerberatungsstelle des
Landes Brandenburg
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Dein nächster Move:
Ausbildung!
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Containerdienst · Abriss · Selbstlader
Erdarbeiten · Brennerarbeiten

Ankauf jeglicher Metalle • sofort Barzahlung

Wittstocker Chaussee 1
16909 Liebenthal
Tel.: 033962-80 50 96
Fax 033962-80 50 98

Gewerbegebiet Ost 8
16845 Neustadt (Dosse)
Tel. 033970-50 14 88
Fax 033970-50 14 89

Wir wünschen

...und ein gutes neues Jahr!
Mit diesem Gruß verbinden wir unseren Dank

für ihr Vertrauen und wünschen für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Frohe
Weihnacht

Johann-Sebastian-Bach-Str. 26
16866 Kyritz

Schuh- &
LederecK

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig möchten wir
uns bei unseren Kunden für
über 30 Jahren Treue und
Vertrauen bedanken.

Sylvia Körner und Thomas Brinschwitz
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